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1. Einleitung 
Die dreißigjährige Entwicklung des VEB Kom­
binat Fortschritt - Landmaschinen - ist eng 
verbunden mit der Herausbildung anwen­
derseitig orientierter Maschinensysteme für die 
Land- und Nahrungsgüterwirtschaft. 
Nachdem im ersten Jahrzehnt nach Gründung 
des Kombinats vor allem einfache, später zu­
nehmend kompliziertere Einzelmaschinen ent­
wickelt und produziert wurden, begann ent­
sprechend der Forderung des VIII. Deutschen 
Bauernkongresses im Jahr 1964 die Konzipie­
rung von Maschinensystemen für die soziali­
stische Landwirtschaft der DDR. Mit der Ein­
führung industriemäßiger Produktionsmetho­
den in der Landwirtschaft und der damit ver­
bunde~n Konzentration und Spezialisierung 
der Produktion ergab sich mit Beginn der 70er 
Jahre die Notwendigkeit, komplexe Ma­
schinensysteme, -die "die Erzeugung eines 
landwirtschaftlichen Produkts nach Möglich­
keit von der ersten Produktionsstufe bis zur 
Verarbeitung" gewährleisten [I], als technische 
Basis industriemäßiger Produktionsverfahren 
zu entwickeln und bereitzustellen. Rück­
blickend kann festgestellt werden, daß enge 
Wechselbeziehungen zwischen der Entwick­
lung der Maschinensysteme und der gesell­
schaftlichen Entwicklung der Land- und Nah­
rungsgüterwirtschaft existieren. Jede Entwick­
lungsstufe der sozialistischen Land- und Nah­
rungsgüterwirtschaft erfordert ein ent­
sprechendes technisch-technologisches Niveau 
der Maschinensysteme, während die Ma­
schinensysteme ihrerseits eine wichtige Grund­
lage für die ständige Weiterentwicklung dieses 
wichtigen Zweiges der Volkswirtschaft dar­
stellen. 

2. Obersicht über die Maschinensysteme 
Mit der Konzentration des Landmaschinen­
baus der DDR ab l.Juli 1978 im VEB Kom­
binat Fortschritt - Landmaschinen - wurde 
festgelegt, daß folgende Maschinensysteme 
von dieser Wirfschaftseinheit verantwortlich 
zu bearbeiten sind [2]: 
- Getreideproduktion und -verarbeitung 
- HaImfutterproduktion und -verarbeitung 
- Kartoffelproduktion und -aufbereitung 
- ZuckeITÜbenproduktion 
- Rinderproduktion 
- Schweineproduktion 
- Milchverarbeitung 
- Bodenbearbeitung, Bestellung, Düngung, 

Pflege und Pflanzenschutz 
- Traktoren und landwirtschaftliche Trans-

~rt- und Umschlagtechnik. 
Außerdem sind die Entwicklung, Produktion 
und der. Verkauf wichtiger Zulieferbaugruppen 
u. a. Erzeugnisse, wie z. B. Motoren, Getriebe, 
Fahrzeugheizungen, Ketten, Feuerlöschgeräte, 
Konsumgüter u. a., durchzuführen. 
I,>er VEB Kombinat Fortschritt - Land­
maschinen - vertritt mit den o. a. Systemen 
die wichtigsten Maschinensysteme für die 
PfIanzen- und Tierproduktion sowie für die 
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Nahrungsgüterwirtschaft. Die einzelnen Ma­
schinensysteme werden aufgrund der Viel­
gestaltigkeit in einer umfangreichen nationalen 
Kooperation mit Produktionsbetrieben der so­
zialistischen Landwirtschaft und anderen Indu­
striezweigen sowie als internationale Koopera­
tion oder Spezialisierung mit den RGW­
Ländern bearbeitet und komplettiert. 
Die Maschinensysteme für die La nd- und 
Nahrungsgüterwirtschaft der DDR werden auf 
der Grundlage einer Vereinbarung entwickelt, 
die zwischen dem MALF und dem MLFN 
abgeschlossen wurde [3]. 
Diese Vereinbarung ist Grundlage für eine ver­
traglich geregelte Wissenschafts kooperation 
zwischen dem VEB Kombinat Fortschritt -
Landmaschinen - und der AdL der DDR und 
ihren Institutionen, um eine inhaltlich und zeit­
lich abgestimmte Forschung und Entwicklung 
zu neuen Verfahren und Maschinensystemen 
durchzuführen. 
Mit dem starken Anwachsen der Exportlei­
stungen des Kombinats machte es sich erfor­
derlich, bei der Konzipierung der Ma­
schinensysteme und Einzelmaschinen die An­
forderungen der Hauptexportländer von Be­
ginn an zu berücksichtigen und spezielle Va­
rianten der Maschinensysteme herauszubil­
den. 
Unter Nutzung der hohen Komplexität der 
Maschinensysteme wurden im Kombinat für 
den Export z. B. die Maschinensystemvarian­
ten Reisproduktion und -verarbeitung und 
Körnermaisproduktion und -verarbeitung her­
ausgearbeitet. Damit stehen auch den ent­
sprechenden Exportländern durchgängige Sy­
stemlösungen zur Verfügung. Derartige Maß­
nahmen der Modifizierung der Maschinensy­
steme werden eine zunehmende Bedeutung 
erlangen. 
Im Bild I wird die zusammenfassende schema­
tische Darstellung der Maschinensysteme des 
VEB Kombinat Fortschritt - Landmaschinen 
- vorgenommen. Die Maschinensysteme für 
die Pflanzenproduktion beginnen jeweils mit 
den TeiIsystemen für die Erzeugung der ein­
zelnen Produkte, die durch Mechanisierungs­
mittel für die Bodenbearbeitung, Bestellung, 
Düngung, Pflege und den Pflanzenschutz be­
stimmt werden. 

2./. Maschinensystem Getreideproduktion 
und -verarbeitung 

Dieses Maschinensystem reicht in seiner 
Spannweite von den Mechanisierungsmitteln 
für die Erzeugung von Getreide bis zu wichti­
gen Endprodukten für die menschliche Er­
nährung, wie Backwaren, Nährmittel, Mehl 
und Bier. Das Kombinat entwickelt und pro­
duziert für das Maschinensystem Getreidepro­
duktion und -verarbeitung komplette Anlagen, 
Teilanlagen und alle wichtigen EinzeIerzeug­
nisse. Es wird in nachstehende Teilsysteme 
gegliedert: . 
- .Getreideerzeugung 
- Getreideernte 

Mähdrescher E 512 und E 516 in einer Vielzahl 
von Exportvarianten, selbstfahrender Feld­
häcksler E 281 und Hochdruckpresse K 453 für 
die Strohernte, in der Leistung abgestimmt auf 
E 512 und E 516. 
- Getreidesiloanlage 
Komplette Getreidesiloanlagen in MetalIaus­
führung bis 14400 t und in Betonausführung bis 
140000 t Lagerkapazität; Getreidetrockner, 
Getreidereinigungsmaschinen, Fördersysteme, 
Entstaubungssysteme u. a. EinzeIausrüstun­
gen. 
- Saatgutsiloanlage 
Komplette Saatgu~siloanlagen bis 8000 t La­
gerkapazität, komplette Feinsamenaufberei­
tungsanlagen:' Saatgutaufbereitungsmaschinen 
(Siebsichter, Zellenausleser), Bandtrockner, 
belüftete Metallsilos, Labormaschinen u. a. 
Einzelmaschinen. 
- Weizen- und Roggenmühle 
Komplette Weizen- und Roggenmühlen bis 
250 t/24 h Verarbeitungsleistung; Doppel­
walzenstühle, Plansichter, Trockensteinaus­
leser, Getreidereinigungsmaschinen u. a. Ein­
zelmaschinen. 
- Bäckerei 
Komplette Linien für die Herstellung von Brot 
lind Brötchen mit 2, I und 3 m Arbeitsbreite; 
vollautomatische Teigteil- und Wirkmaschinen 
für Brötchen, Intensivknetmaschinen, Gebäck-~ 
ausstechmaschinen, Backöfen u. a. EinzeIma­
schinen; Teigaufbereitungsanlagen aus der 
CSSR und UVR sind in die Brot- und 
Brötchenlinien integriert. 
- Schälmühle 
Komplette Reismühlen in Gestellausführung 
bis 40 t/24 h, Hafermühlen, Gerstenmühlen, 
Aufbereitungsanlagen für Hülsenfrüchte; Ein­
zelmaschinen der Schälmühlen (Unterlauf­
schälgang, Schleifgänge, Tischausleser u. a.). 
- Mischfutterwerk 
Komplette Mischfutterwerke VCilß der Gesteil­
ausführung bis zu prozeßrechnergesteuerten 
Großmischfutterwerken mit 200000t Jahres­
verarbeitungsleistung; Pelletierpressen, Ham­
mermühlen, Chargenmischer u. a. EinzeIma­
schinen. 
- Mälzerei 
Komplette Mälzereien mit einer Jahresleistung 
bis 60 000 t Malz. 
- Brauerei 
Komplette Sudwerke und Brauereien auf der 
Grundlage eines breiten Sortiments von Ein­
zelausrüstungen. 

2.2. Maschinensystem HaJmfurterproduktion 
und -verarbeitung 

Es um faßt die Mechanisierungsmittel, die vom 
Anbau von Halmfutter bis zur Bereitstellung 
von Frischfutter, Silage, Trockengut, Heu und 
Futtermittelpellets benötigt werden. Das Kom­
binat nimmt dieses Maschinensystem in enger 
Koordinierung mit Produktionsbetrieben der 
Landwirtschaft u. a. Industriezweigen wa~r. 
Die leistungsbestimmenden Maschinen werden 
vom Kombinat produziert. Die technolo-
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Bild I, Übersicht über die anwenderseitigen Maschinensysteme 

gischen Grundgrößen werden ,durchgängig für 
das Maschinensystem abgestimmt. Es wird 
untergliedert in die Teilsysteme 
- Halmfuttererzeugung 
- Halmfutterernte 
Selbstfahrende Schwadmäher E 301 und E 302, 
einschließlich Schwadbearbeitungsgeräte und 
Schneidwerke für Erbsen- und Getreideernte; 
Selbstfahrender Feldhäcksler E 281 mit Feld­
futterschneidwerk, Schwadaufnehmer, Mais­
schneidwerk und Maisgebiß (UVR); Hoch­
druckpresse K 453 für Heu- und Strohernte, in 
unterschiedlichen Einsatzvarianten ; Rotations­
mähwerke für Trakto'ren (CSSR). 

- Hoch- und Horizontalsilos 
Das Teilsystem wird vom VEB Ausrüsrungs­
kombinat für Rinderanlagen Nauen und von 
Betrieben des Landwirtschaftsbaus reali­
siert. 

- Trockenwerk 
Dieses Teilsystem wird vom VEB Chemie­
anlagenbau Staßfurt wahrgenommen; das 
Kombinat produziert Anlagenteile, wie Gesteil­
preßanlage, sowie Einzelmaschinen, wie 
Hammermühlen und Pelletierpressen. 
- Bergeräume und KalUufttrocknungsanlagen 
Hierzu gehören vor allem Bergeräume als 
Leistungen des Landwirtschaftsbaus, Kalt­
belüftungsgeräte vom VEB Turbowerke Mei­
ßen. 
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- Futtermittelpelldieranlagen 
Komplette Futtermiüelpelletieranlagen in Ge­
stellausfülirung für die Verarbeitung von Stroh, 
Zuckerrübenschnitzel, Getreide, MelassG' u. a. 
Komponenten; Teilanlage für NaOH-Auf­
schluß; spezielle Futtermittelpressen, die Stroh 
u.a. Komponenten verarbeiten; Hammermüh­
len. 

2.3. Maschinensystem Kartoffelproduktion 
und -aufbereitung 

Es reicht von den Mechanisierungsmitteln für 
die Kartoffelerzeugung bis zur Abgabe von 
abgepackter Rohware oder geschälten Kartof­
feln. Charakteristisch für dieses Maschinensy­
stem ist die langfristige Spezialisierung de'r 
DDR auf Kartoffelerntemaschinen und der 
CSSR auf Kartoffellegemaschinen'im Rahmen 
der Arbeitsteilung im RGW. 
- KartoHelernte 
Kartoffelrodelader, zwei- und dreireihig, Kar­
toffelsammelroder und Kartoffelrodetrenn­
lader für zwei Reihen in vielen Varianten; 
Kartoffelkrautschläger als Anbaugerät aus der 
VRP; Varianten des Rodeladers für die Ernte 
von Zwiebeln und Möhren. 
- Kartoffelaufbereitung 
Komplette Aufbereitungs-, Lager- und Ver­
marktungsanlagen bis zu 30000 t Kartoffeln, 
automatische Trennanlagen in Ergänzung der 
Rodelader u. a. Einzelmaschinen. 

/ 
2.4. Maschinensystem Zuckerrübenproduktion 
Es umfaßt alle Mechanisierungsmittel, die von 
der Landwirtschaft von der Zuckerrüb~ner­
zeugung bis zur Abgabe der geernteten Zuk­
keITÜben an die Zuckerfabrik benötigt wer­
den. 

Auch hierfür ist der hohe Grad der Spezialisie­
rung der Entwicklung und Herstellung der 
Maschinen auf bestimmte RGW-Länder cha­
rakteristisch. So zeichnet die CSSR verant­
wortlich für die Entwicklung und Produktion 
von selbstfahrenden Maschinen für die Rüben­
blatternte. Die UdSSR ist Finalproduzent für 
selbstfahrende Maschinen für das Rüben­
rodeladen. Für die selbstfahrenden Rüben­
rodelader KS'-6 liefert das Kombinat im Rah­
men der Spezialisierung Kabine, Rodeaggre­
gate und Fördereinrichtungen. Als eigenes 
wichtiges Finalprodukt des Kombinats für 
dieses Maschinensystem werden EinzeIkornsä­
maschinen unterschiedlicher Ausführung her­
gestellt. 

2.5. Maschinensystem Schweineproduktion 
Es vereinigt die Ausrüstungen für Anlagen der 
Schweinezucht und -mast. Der Hauptteil der 
Mechanisierungsmittel wird vom VEB Aus­
rüstungskombinat Schweineproduktion Cott­
bus entwickelt und produziert. Der VEB Kom­
binat Fortschritt - Landmaschinen - hin-
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gegen fertigt Linien für das Dämpfen der 
Kartoffeln u. a. Ausrüstungen und ist Ge­
neralauftragnehmer für Anlagen der Schwei­
neproduktion im Export . 

2.6. Maschinensyslem Rinderproduklion 
Es umfaßt die Ausrüstungen unterschiedlicher 
Rinderproduktionsanlagen für Aufzucht, Mast 
und Milchproduktion für die DDR-Landwirt­
schaft und für Exportkunden. 
Das Kombinat projektiert und liefert komplette 
Anlagen für die Rinderproduktion und lei­
stungsfähige Einzelmaschinen . Das Maschi­
nensystem Rinderproduktion· wird in enger 
Koordinierung mit dem VEB Ausrüstungs­
kombinat für Rinderanlagen Nauen u. a. Be­
trieben realisiert. Es gliedert sich in folgende 
Teilsysteme: 
- Haltungstechnik 
Haltungstechnik für Aufzucht-, Mast- und 
Milchproduktionsanlagen. 
- Fütterungstechnik 
Anlagen für Futteraufbereitung und -verteilung 
bis zum Tierplatz, mobile Fütterungstechnik. 
- Milchgewinnungstechnik 
Komplette Anlagen der Milchgewinnung, je 
nach "Anzahl der Tiere und Aufstallungsart: 
• Kannenmelkanlage 
• mobile Weiderohrmelkanlagen einschließlich 

Maschinenwagen . 
• mobile Weidekannenmelkanlagen 
• Rohrmelkanlagen 

. • Fischgrätenmelkstände 
• Melkkarussellanlagen 
Anlagen für die Milchkühlung. 
- Entmistungstechnik/Gülletechnik 
Anlagen für die Austragung von Stallmist und 
Gülle, Traktorenanhänger für Transport und 
Verteilung von Stallmist und Gülle . 
- Reinigungs- und Desinfektionstechnik 
Warmwasser-Druckreinigungsgeräte, Desin-
f ektionstechnik. 

2.7. Maschinensyslem MiJchverarbeilung 
Es beginnt bei den Mechanisierungsmitteln für 
die Annahme von Milch und endet mit den 
verkaufsfähigen Milchprodukten , wie Trink­
milch, Quark, Butter u. a. Der VEB Kombinat 
Fortschritt - Landmaschinen - entwickelt 
und liefert komplette Milchverarbeitungslinien 
bis 20000 I/h Durchsatz und Einzelmaschinen, 
wie Separatoren, Plattenwärmeübertrager, 
Rahmreifer, Buttermaschinen, Quarkseparato­
ren, Pumpen verschiedener Art. Die Separato­
ren werden in modifizierter Ausführung auch 
für viele andere flüssige Medien eingesetzt , wie 
z. B. Öle für die menschliche Ernährung und 
technische Zwecke, chemische Flüssigkeiten, 
Bierwürze, Fruchtsäfte u. a. 
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2.8. Maschinensystem Bodenbearbeitung, 
Bestellung, Düngung, Pflege 
und Pflanzenschutz 

Dieses Maschinensystem, das alle Mechanisie­
rungsmittel für die Erzeugung der pflanzlichen 
Hauptprodukte umfaßt, hat Querschnittscha­
rakter und ist mit ausgewählten Mechanisie­
rungsmitteln integrierter Bestandteil der Ma­
SChinensysteme der Pflanzenproduktion. Es 
wird in folgende Teilsysteme gegliedert: 
- Bodenbearbeitung 
Pflüge unterschiedlicher Ausführung für die 
Grundbodenbearbeitung, Scharschälpflüge, 
Grubber, verschiedenartige Geräte für Ein­
ebnung, Krümelung und Verfestigung des ge­
pflügten Ackers, u. a. Geräte. 
- Bestellung 
Drillmaschinen unterschiedlicher Arbeitsbreite 
von 2,50 bis 9,20 m (mit Kopplungswagen), 
Einzelkornsämaschinen für die Aussaat von 
Zuckerrüben u. a. Feinsämereien ; für 
Maiskornlegemschinen ist im Rahmen des 
RGW die SRR, für Kartoffellegemaschinen die 
eS SR verantwortlich . 
- Düngung 
Traktorenanhänger für Transport und Aus­
bringung von Stallmist und Gülle; LKW­
Streuaufsätze für LKW IFA W 50 zum Trans­
port und Ausbringen von Mineraldünger, 
Schleuderdüngerstreuer für Traktoren. 
- Pflege 
Pflegegeräte für Anbau an Traktoren . 
- Pflanzenschutz 
Im Rahmen der internationalen Arbeitsteilung 
des Landmaschinenbaus im RGW werden alle 
Geräte für den Pflanzenschutz von der UVR 
unter Berücksichtigung der Forderungen der 
Landwirtschaft der DDR entwickelt und pro­
duziert . Von Traktoren gezogene und auf LKW 
aufsetzbare Pflanzenschutzmaschinen für un­
terschiedlichste Anwendungsbedingungen. 

2.9. Traktoren und landwirtschaftliche 
Transport- und Umschlagtechnik 

- Traktoren 
Traktor ZT 300 mit 74-kW -Motor, in Standard­
und allradangetri'ebener Ausführung, in vielen 
Exportvarianten ; für die Landwirtschaft der 
DDR erfolgt die Vervollständigung des Trak­
torparks entsprechend der Arbeitsteilung im 
RGW vor allem durch Importe aus der UdSSR 
und der SRR. 
- Landwirtschaftliche Transporttechnik 
Spezialanhänger für Stalldung u. a. Transport­
güter, Tankanhänger für Gülle u. a . flüssige 
Medien; vom Kombinat für Nutzkraftwagen 
Landwirtschafts-LK W IFA W 50, vom Kom­
binat für Anhänger und Spezialaufbauten spe­
zielle Landwirtschaftskippanhänger, auch mit 

speziellen Aufbauten, für LKW und Trakto­
ren . 
- Urnschlagtechnik 
Mobilkrane und -bagger für vielseitige Einsatz­
zwecke in der Landwirtschaft, breites Sorti- . 
ment an Förderbändern, Waggonverladegerät, 
Frontlader für Traktoren, Fördergebläse für 
Getreide und Halmgut. 

3. Schlußbetrachtungen 
Von dem großen Umfang der vom VEB Kom­
binat Fortschritt - Landmaschinen - Neu­
stadt in 'Sachsen wahrzunehmenden Ma­
schinensysteme konnte nur eine gedrängte 
Übersicht vermittelt werden. Der Entwicklung 
von Maschinensystemen kommt in Verbindung 
mit der Verfahrensentwicklung der Land- und 
Nahrungsgüterwirtschaft im nationalen und 
internationalen Rahmen eine zunehmende 
größere Bedeutung zu. 
Die Maschinensysteme unterliegen einer hohen 
Dynamik aufgrund der weiteren horizontalen 
und vertikalen Integration der Arbeitsprozesse 
der Land- und Nahrungsgüterwirtschaft, der 
erforderlichen Minimierung des Energie- und 
Materialaufwands für die Herstellung und beim 
Einsatz landtechnischer Arbeitsmittel, der 
weiteren Steigerung der Arbeitsproduktivität 
sowie der Senkung der Verluste und der Er­
höhung der Qualität der pflanzlichen und tie­
rischen Produkte . Die im Interesse der Volks­
wirtschaft zu realisierenden hohen Steige­
rungsraten des Exports erfordern außerdem die 
Herausbildung spezieller Varianten der Ma­
schinensysteme, um unterschiedlichen Ein­
satzbedingungen besser gerecht zu werden. 
Die genannten Maschinensysteme für die 
Land- und Nahrungsgüterwirtschaft sind die 
Grundlage für die Gestaltung des Reproduk­
tionsprozesses im Kombinat , beginnend bei 
Forschung und Entwicklung über Produktion 
bis zur Durchführung des Verkaufs sowie des 
Ex- und Imports. 
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